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4 Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

die Festtage waren auch dieses Mal 
wieder schnell vorbei. In den Kirchen 
standen die Weihnachtsbäume noch 
bis Anfang Januar. Aber wie in vielen 
Wohnungen schon vorher, wurde 
dann der Schmuck heraus- 
geräumt. Ich erinnere mich noch gern 
an wieder gut besuchte Weihnachts-
gottesdienste mit Krippenspiel und 
kräftig gesungenen Weihnachtslie-
dern.  Schön war es. Aber kaum zieht 
das neue Jahr heran, ist alle Stim-
mung auch wieder gut eingepackt 
bis zum nächsten Mal. Je länger die 

Tage werden, desto weiter liegt das 
Festgefühl entfernt. Die echten Weih-
nachtsfreunde können demnächst 
mal anfangen, sich auf das nächste 
Mal zu freuen. Jetzt ist erst mal Alltag 
angesagt. 
Aber bleibt für jetzt nichts von Weih-
nachten? Die Stimmung kann in der 
Kiste bleiben. Weihnachtsbaum-
schmuck, Krippen, Engel, Kerzen 
und so weiter ebenso. Sonst bleibt ja 
nichts für die kommende Vorfreude.  
Etwas könnten wir allerdings mit ins 
Frühjahr nehmen. Gott hat diese Welt 
nicht allein gelassen. Oder wie es der 
Bibelspruch zum Monat März sagt:

Alles was geschieht, alles, was uns 
begegnet, alles, was neu ist, steht 
weiter unter diesem Vorzeichen. Das 
sollte auf keinen Fall weggepackt im 
Keller oder auf dem Dachboden auf 

das Jahresende warten. Damit wün-
sche ich uns allen gute kommende 
Frühlingstage.

Ihr Hendrik Rethemeier 

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 
Römer 8,35 

Spuren von Weihnachten
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6 Gemeindekreise

Frauenhilfe Freitag 	14.30 Uhr
Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271
Annegret Krüger,Tel.: 05765/250 
Marlies Busse,Tel.: 05765/233 
und Team 
10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 21.04.

Frauenabendkreis Donnerstag 20.00 Uhr
Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271
03.03. Weltgebetstag in Ovenstädt
20.04.

Posaunenchor Mittwoch 20:00 Uhr
Ltg. Martin Rodenbeck, 
Tel.: 05765/631

Eine-Welt-Stand Im Gemeindehaus bei  
Veranstaltungen sowie 
nach dem Gottesdienst.

Frauenfrühstück Samstag       09.30 Uhr
Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271
11.02.

Gemeindekreise Buchholz
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Senioren Montag 14:30 Uhr
Ltg. Wolfgang Korff, Tel. 05707/2287
Treffen:	06.02. 06.03. 03.04.
Spiele: 	13.02. 13.03. 17.04.

Frauenhilfe Mittwoch 14.30 Uhr
Ltg. Inge Büsching,Tel.: 05707/2350	
Ursula Fesenberg, Tel.: 05707/2212	
15.02.	 15.03. 19.04.	

Frauenfrühstück Samstag 09.30 Uhr	  
Ltg. Marlies Goldstein, 
Gisela Nordholz, Karin Pörtner 
und Rosemarie Wiehe
04.02.

Emmaus Kurs Dienstag, 18.00 Uhr, 21.02, 21.03, 18.04.
Salonabend Mittwoch, 19:30 Uhr

Ltg. Frauen des Gesprächskreises 
26.04.

Männerfrühstück Samstag, 09.30 Uhr		
Ltg. Vorbereitungsteam und Pfr. Goldstein
03.06.    

Krabbelgruppe Donnerstag 10:00 Uhr
Ltg.: Daria Brammeier 
Tel. 05707/9328310

ChaosKids Mittwoch 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Ltg. Anne Mareike Zillmann &
Ramona Klupiec

Eine-Welt-Stand Im Martin-Luther-Haus bei Veranstal-
tungen sowie zu den Öffnungszeiten 
des Gemeindebüros

Gesprächskreis Mittwoch 19.30 Uhr, 15.02.
Ltg. Rosemarie Wiehe, Tel.: 05765/1223
Gisela Nordholz, Tel.: 05765/1248
Christiane Könemann, Tel.: 05707/1635

Kinderchor Donnerstag, 16.45 bis 17.45 Uhr für alle 
Kinder, die Spaß an der Musik haben
Ltg. Antje Glöckner, Tel.: 0160 / 6764430

Singkreis Ltg. Lisa Holthöfer & Carsten Klupiec

Gemeindekreise Ovenstädt
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Amtshandlungen

Amtshandlungen

Taufen
Ich gehe oder liege, so bist du um mich
und siehst alle meine Wege.	
Psalm 139, 3

Ovenstädt
Karl Schröder, Ovenstädt
Ben Krömker, Ovenstädt

Kirchliche Trauerfeier
Der HERR hat mich gesandt, 
zu trösten alle Trauernden.
Jesaja 61, 1.2

Ovenstädt
Gerda Schmidt, geb. Bronk, Ovenstädt, 88 Jahre
Marlis Büsching, geb. Thiermann, Ovenstädt, 71 Jahre
Helga Kortum, geb. Meinert, Ovenstädt, 83 Jahre
Gertrud Biermann, geb. Grünhoff, Glissen, 88 Jahre
Buchholz
Wilhelm Strohrmann, früher Kleinenheerse, 82 Jahre
Rosemarie Mues, Kleinenheerse, 70 Jahre

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
Konfirmation, Ovenstädt, 16.04.2023, 09.45 Uhr
Ronja Bergholz, Westenfeld
Noah Büsing, Ovenstädt
Mia Dammeier, Ovenstädt
Leni Frenz, Ovenstädt
Cederic Gendatis, Glissen
Lea Grunwaldt, Ovenstädt
Tristan Holthöfer, Ovenstädt
Hailey Pralle, Westenfeld
Jarne Schmitz, Ovenstädt
Robert Wittmann, Ovenstädt



13

Konfirmandenarbeit
23.2. / 2.3. / 9.3. / 23.3. Vorbereitung des Vorstellungsgottesdienstes

17. – 19.3. Konfifahrt in die Jugendherberge Hausberge 
So. 26.3.: Vorstellungsgottesdienst
30.3. / 13.4. Vorbereitung der Konfirmation
So. 16.4.: Gottesdienst zur Konfirmation 

Konfirmanden

Neues Konzept im Konfirmandenunterricht
Die Gemeinden haben den Konfir-
mandenunterricht ein Stück weiter 
entwickelt, damit er hoffentlich auch in 
Zukunft weiter funktionieren kann. 
Seit einigen Jahren besuchten die 
Konfis in einem Zeitraum von 2 bis 3 
Jahren festgelegte Wegetappen bis zur 
Konfirmation.
Ab diesem Jahr konzentriert sich alles 
auf ein Jahr. Beginn ist unmittelbar 
nach der Konfirmation des vergange-
nen Jahrgangs.  Jeweils donnerstags 
außerhalb der Ferien ist Treffen. Dazu 
kommen verteilt über den Zeitraum 
einige Pflichtsamstage, die zum 
größten Teil mit den Gruppen aus den 

Nachbargemeinden Petershagen und 
Friedewalde gemeinsam stattfinden. 
Außerdem kommen zwei  mehrtägige 
Konfitouren hinzu, die ebenso mit den 
anderen Konfigruppen gemeinsam 
stattfinden. 
Mit dieser Umstellung, die hoffentlich 
viel Erlebniswert hat, erhoffen wir uns, 
dass die Konfis nach einem intensiven 
Jahr eine gute Zeit sowohl im enge-
ren Rahmen ihrer Kirchengemeinde 
Ovenstädt oder Buchholz als auch 
spannende Erlebnisse mit den vielen 
Konfis der Nachbargemeinden kennen-
lernen können.
Hendrik Rethemeier

 



14

Ausblicke Ovenstädt
Weltgebetstag der Frauen in 
Ovenstädt

Der Weltgebetstag der Frauen wird in 
den Kirchengemeinden Buchholz und 
Ovenstädt am Freitag, dem 3. März 
2023, gefeiert. Die Frauen treffen 
sich um 14.30 Uhr in der Apostel-
kirche.
Anschließend sind alle Besucherinnen 
ganz herzlich zu einem Kaffeetrinken 
ins Martin-Luther-Haus eingeladen.
Die Gottesdienstordnung bereiteten 
Frauen aus Taiwan vor. 

Das Thema lautet: „Glaube bewegt“.
„Ich habe von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir 
wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen  und 
mit ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte.  

Weltgebetstag
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Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 aus 
Taiwan

Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in 
Peking betrachtet Taiwan als abtrün-
nige Provinz und will es „zurückholen“ 
– notfalls mit militärischer Gewalt. Das 
international isolierte Taiwan hingegen 
pocht auf seine Eigenständigkeit. Als 
Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist 
das High-Tech-Land für Europa und die 
USA wie die gesamte Weltwirtschaft 
bedeutsam. Seit Russlands Angriffs-
krieg auf die Ukraine kocht auch der 
Konflikt um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, 
feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich 
habe von eurem Glauben gehört“, heißt 
es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen  und mit ihnen 
für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.  
Die Hauptinsel des 23 Millionen Ein-
wohner*innen zählenden Pazifikstaats 
ist ungefähr so groß wie Baden-Würt-
temberg. Auf kleiner Fläche wechseln 
sich schroffe Gebirgszüge, sanfte 
Ebenen und Sandstrände ab. Über 
100 kleine Korallen- und Vulkaninseln 

Weltgebetstag
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bieten einer reichen Flora und Fauna 
Lebensraum. Bis ins 16. Jahrhundert 
war Taiwan ausschließlich von in-
digenen Völkern bewohnt. Dann ging 
die Insel durch die Hände westlicher 
Staaten sowie Chinas und Japans. 
Heute beherbergt Taiwan eine vielfälti-
ge kulturelle und sprachliche Mischung. 
Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten 
als Indigene.
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik 
China und Taiwan geht zurück auf den 
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 
1927 und 1949. Damals flohen die 
Truppen der nationalchinesischen 
Kuomintang vor den Kommunist*innen 
nach Taiwan. Es folgte nicht nur der 

wirtschaftliche Aufschwung als einer 
der „asiatischen Tiger-Staaten“, son-
dern auch die Errichtung einer Diktatur. 
Nach langen Kämpfen engagierter 
Aktivist*innen z.B. aus der Frauen-
rechts- und Umweltbewegung fanden 
im Jahr 1992 die ersten demokrati-
schen Wahlen statt.
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches 
Land mit lebhafter Demokratie. Gera-
de die junge Generation ist stolz auf 
Errungenschaften wie digitale Teilhabe, 
Meinungsfreiheit und Menschenrechte. 
Der hektische Alltag in den Hightech-
Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh 
ist geprägt von Leistungsdruck, langen 
Arbeitstagen und steigenden Lebens-

Weltgebetstag
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haltungskosten. Und doch spielen Spi-
ritualität und Traditionen eine wichtige 
Rolle. 
Die meisten Taiwaner*innen prakti-
zieren einen Volksglauben, der dao-
istische und buddhistische Einflüsse 
vereint. Zentrum des religiösen Lebens 
sind die zahlreichen bunten Tempel. 
Christ*innen machen nur vier bis fünf 
Prozent der Bevölkerung aus.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit 
über 100 Jahren für den Weltgebets-
tag. Zum Weltgebetstag rund um den 
3. März 2023 laden uns Frauen aus 
dem kleinen Land Taiwan ein, daran 

zu glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können – egal wie 
unbedeutend wir erscheinen mögen. 
Denn: „Glaube bewegt“!
3.191 Z.m.L.z. 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e.V

Weltgebetstag
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19Ansprechpartner Gemeindekreise

Frauenhilfe Buchholz
Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271
Annegret Krüger,Tel.: 05765/250 
Marlies Busse,Tel.: 05765/233

Frauenabendkreis Buchholz Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271

Senioren Treffen & Spielen Ltg. Wolfgang Korff, Tel.: 05707/2287

 
Frauenhilfe

Ltg. Inge Büsching,Tel.: 05707/2350	
Ursula Fesenberg, Tel.: 05707/2212	

Frauenfrühstück
Ltg. Marlies Goldstein, 
Gisela Nordholz, Karin Pörtner 
und Rosemarie Wiehe

Emmaus Kurs H- W. Goldstein ,Tel.: 05707/679

Salonabend Ltg. Frauen des Gesprächskreises

Männerfrühstück
Ltg. Vorbereitungsteam und  
Pfr. Goldstein

Krabbelgruppe
Ltg. Daria Brammeier 
Tel.: 05707/9328310

ChaosKids Ltg. Anne Mareike Zillmann &
Ramona Klupiec

Singkreis Ltg. Lisa Holthöfer & Carsten Klupiec

Gesprächskreis

Ltg. Rosemarie Wiehe,  
Tel.: 05765/1223
Gisela Nordholz, Tel.: 05765/1248
Christiane Könemann, Tel.: 05707/1635

Kinderchor Ltg. Antje Glöckner,  
Tel.: 0160 / 6764430

Vakanzvertreter Pfarrer Hendrik Rethemeier         	  
Tel.: 0571/9742827 

Ansprechpartner der Gemeindekreise
Buchholz

Ovenstädt



Gottesdienste und Gemeindekreise

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
30 31 1 2 3 4 5

15.00 Uhr  
ChaosKids 
19:30 Uhr 
Singkreis 
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe

16.45 Uhr 
Kinderchor

9.30 Uhr 
Frauenfrüh-
stück 
Ovenstädt

18.00 Uhr 
Mitarbeiter- 
dankefest  
Buchholz

6 7 8 9 10 11 12
14.30 Uhr 
Senioren
Treffen
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe

16.45 Uhr 
Kinderchor

14.30 Uhr 
Frauenhilfe 
Buchholz

9.30 Uhr 
Frauenfrüh-
stück 
Buchholz

09:45 Uhr  
Ovenstädt
11:00 Uhr 
Buchholz 
Gottesdienst 
mit Abendmahl
H.W. Goldstein     

13 14 15 16 17 18 19
14.30 Uhr 
Senioren
Spiele
Ovenstädt

14.30 Uhr 
Frauenhilfe 
Ovenstädt
19.30  
Gesprächskreis  
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe

16.45 Uhr 
Kinderchor

09:45 Uhr 
Gottesdienst 
Ovenstädt
H. Rethemeier

20 21 22 23 24 25 26
18:00 Uhr 
Emmaus  
Kurs 
Ovenstädt

19:30 Uhr 
Singkreis 
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe
16.45 Uhr 
Kinderchor
17:15 Uhr 
Konfirman-
denarbeit

14.30 Uhr 
Frauenhilfe 
Buchholz

09:45 Uhr 
Gottesdienst 
Ovenstädt
H. Rethemeier

27 28 1 2 3 4 5

Februar 2023

Terminplaner für Ihre Pinnwand zum Heraustrennen



März 2023
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

27 28 1 2 3 4 5
15.00 Uhr 
ChaosKids
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe
16.45 Uhr 
Kinderchor 
17:15 Uhr 
Konfirman-
denarbeit

14.30 Uhr 
Welt-
gebets-
tag der 
Frauen 
Ovenstädt

6 7 8 9 10 11 12
14.30 Uhr 
Senioren
Treffen
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe
16.45 Uhr 
Kinderchor 
17:15 Uhr 
Konfirman-
denarbeit

14.30 Uhr 
Frauenhilfe 
Buchholz

09:45 Uhr 
Gottesdienst 
Ovenstädt
11:00 Uhr 
Buchholz 
Gottesdienst 
mit Taufe
W. Korff            

13 14 15 16 17 18 19

14.30 Uhr 
Senioren
Spiele 
Ovenstädt

14.30 Uhr 
Frauenhilfe 
Ovenstädt
19:30 Uhr 
Singkreis

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe

16.45 Uhr 
Kinderchor

Konfifahrt Konfifahrt Konfifahrt 

09:45 Uhr 
Gottesdienst 
Ovenstädt
W. Korff 

20 21 22 23 24 25 26
18:00 Uhr 
Emmaus  
Kurs 
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe
16.45 Uhr 
Kinderchor 
17:15 Uhr 
Konfirman-
denarbeit

14.30 Uhr 
Frauenhilfe 
Buchholz

09:45 Uhr  
Ovenstädt
Vorstellungsgottes-
dienst der Konfir-
mandinnen und 
Konfirmanden
H. Rethemeier

27 28 29 30 31 1 2
10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe
16.45 Uhr 
Kinderchor 
17:15 Uhr 
Konfirman-
denarbeit

Bitte wenden für Termine April >



April 2023
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

27 28 29 30 31 1 2

3 4 5 6 7 8 9
14.30 Uhr 
Senioren
Treffen
Ovenstädt

15.00 Uhr 
ChaosKids

19:30 Uhr 
Singkreis 
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe

16.45 Uhr 
Kinderchor

11:00 Uhr 
Buchholz
Karfreitag 
– Gottes-
dienst m. 
Beichte u.
Abend-
mahl
H. Rethe-
meier 

09:45 Uhr 
Gottesdienst
Ovenstädt

11:00 Uhr Buchholz 
in der Kirche 
Gottesdienst mit 
Posauenchor und 
Agapemahl

14:30 Uhr Westenfeld
Andacht Friedhofs-
kapelle
H. Rethemeier    

10 11 12 13 14 15 16

09:45 Uhr 
Ovenstädt 
Festgottes-
dienst
H.  
Rethemeier 

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe
16.45 Uhr 
Kinderchor 
17:15 Uhr 
Konfirman-
denarbeit

09:45 Uhr Ovenstädt 
Konfirmation  
Festgottesdienst
Mit Einsegnung und 
Abendmahl
H. Rethemeier

17 18 19 20 21 22 23
14.30 Uhr 
Senioren
Spiele 
Ovenstädt

18:00 Uhr 
Emmaus  
Kurs 
Ovenstädt

14.30 Uhr 
Frauen-
hilfe 
Ovenstädt

19.30 
Gesprächs-
kreis 
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe

16.45 Uhr 
Kinderchor

20.00 
Frauen-
abendkreis 
Buchholz

14.30 Uhr 
Frauenhilfe 
Buchholz

09:45 Uhr Ovenstädt 
Gottesdienst
mit Taufe
H. Rethemeier 

24 25 26 27 28 29 30
19:30 Uhr 
Salon-
abend
Ovenstädt

10.00 Uhr 
Krabbel-
gruppe
16.45 Uhr 
Kinderchor

1 2 3 4 5 4 6
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Gemeindenachrichten
Dankeschön-Kaffeetrinken 
für Gemeindebrief-Austräger/
innen und Schließdienstler/
innen.

Am 1. November 2022 haben sich im 
Martin-Luther-Haus, auf Einladung des 
Presbyteriums, die Gemeindebrief-Aus-
träger/innen und die  Mitglieder   des 
Schließdienstes der offenen Kirche,   
zu einem gemütlichen Beisammensein, 
bei Kaffee und Kuchen getroffen. Nach 
einer kurzen Andacht, gehalten von 
Laienprediger Wolfgang Korff, begrüß-
te  die Vorsitzende des Presbyteriums, 
Karin Winterstein, die ehrenamtlichen 
Helfer/innen und bedankte sich für 
deren engagierten Einsatz in unserer 
Kirchengemeinde. Denn nur mit dem 
Einsatz und Engagement der vielen 
ehrenamtlichen Helfer/innen wird es 
auch in Zukunft möglich sein, unserem 
Motto  „Gemeinde gestalten, Gemein-
de erhalten“, gerecht zu werden.
Dass diese Arbeit auch Früchte trägt, 
wie im Beispiel der offenen Kirche, 
haben uns die Eintragungen im Gäste-
buch, das im Turm auslag, gezeigt. So 
haben sich Besucher aus Nord- Süd 
– West – und Ostdeutschland, ja sogar 
aus dem angrenzenden Holland, ein-
getragen. Sie haben sich für die Mög-
lichkeit der Einkehr, die Ruhe und die 
Besinnung in unserer sehenswerten 
kleinen Kirche gefreut  und bedankt. 

Auch der Rastplatz vor dem Turm und 
die Möglichkeit der Toilettenbenutzung 
wurde besonders von Radtouristen und 
Pilgern lobend erwähnt.  Somit noch 
einmal ein herzliches Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfer. (MW)

Urlaubsvertretung im  
Reinigungsdienst

Die Kirchengemeinde Ovenstädt sucht 
als Urlaubs-/ Krankheitsvertretung eine 
Reinigungskraft für das Martin-Luther-
Haus, die Apostelkirche und für den 
Kindergarten. 

Interessenten melden sich bitte bei:
der Vorsitzenden des Presbyteriums 
Karin Winterstein Tel.: 05707/1591
bei Angela Holte, Ev. Kindertagesein-
richtung  Emmaus Tel.: 05707/2282
oder im Gemeindebüro Tel.: 05707/ 
9199166

Gemeindenachrichten
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Krippenspiel in der Buchholzer Kirche

12 Kinder und Jugendliche  im Alter 
von 3 bis 13 Jahren aus Buchholz, 
Langern, Diethe, Kleinenleese und 
Grossenheerse hatten sich bei Pastor 
Rethemeier, der die Leitung und Orga-
nisation des Krippenspiels in diesem 
Jahr übernommen hatte, gemeldet. 
Fleißig wurde nun  jeden Montag 
geprobt. Das erste Treffen fand am 
21.11.2022 statt um das Stück, dass 

von Frau Rethemeier geschrieben 
wurde, vorzustellen. Das „Drehbuch“ 
ist zwar immer das gleiche, aber die 
Aufführung ist jedes Jahr anders. Es 
wurden nun die Darsteller eingeteilt; 
denn es  war  wichtig, dass alle Kinder 
die Rolle bekommen, die sie auch sel-
ber spielen möchten. Sie sollten Spaß 
dabei haben, die Texte einzustudieren 
und die Kostüme auszusuchen, wie es 

Rückblicke Buchholz
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im  Evangelium von Lukas geschrieben 
steht. Unterstützung bei den Vorberei-
tungen fand Herr Rethemeier bei Birgit 
Kanning und Gabi Lühr, die ihm hilf-
reich auch bei der „Bühnentechnik“ zur 
Seite standen. Endlich, war es dann 
am 23.12.22  soweit und die General-
probe konnte erfolgreich stattfinden. 
Alle waren sich sicher, dass die Auf-
führung des Krippenspiels die Christ-
vesper noch schöner machen wird.

Nun war der Nachmittag des Heiligen 
Abends da, die Kirche in Buchholz 
füllte sich bis auf den letzten Platz  und 
der Gottesdienst konnte beginnen. Der 
Altarraum unserer Kirche wurde an 
diesem „Heilignachmittag“ dank der 
farbenfrohen Kulisse, der fantasievollen 
Kostüme und Requisiten abwechselnd 
zum Schauplatz  für den Stall mit der 
Krippe und für das Feld, auf dem die 
Hirten am Feuer kauerten.

Durch die drei Szenen des Krippen-
spiels führten die Erzählerin Sofie 
und die Sprecherin Johanna. Beide 
trugen den Text professionell von der 
Kanzel, die  als Lesepult diente, vor. 
Maria, gespielt von Sanne, und Josef, 
gespielt von Lennart, begaben sich 
nach Bethlehem;   denn Maria, hoch-
schwanger, brauchte nach der anstren-
genden Reise unbedingt Ruhe. Aber 

alle Herbergen waren ausgebucht und 
die Wirte, gespielt von Matti und Mats, 
konnten keine Unterkunft zur Verfü-
gung stellen. Nur in einem Stall fanden 
Maria und Josef noch eine Schlafstelle. 
Dort wurde dann das Kind geboren und 
in die Futterkrippe der Tiere gelegt.  Als 
erstes waren die Hirten da, gespielt 
von Henri, Ida und Tristan; denn ihnen 
waren vorher  Engel erschienen, die  
die frohe Botschaft von der Geburt des 
Jesuskindes verkündeten. Die Engel  
wurden dargestellt von Mila, Emma 
und Lara. Mila und Emma spielten 
außerdem zweimal  zusammen Flöte, 
einmal sogar mit Keyboard-Begleitung 
von Johanna. Die Lieder ALLE JAHRE 
WIEDER  – und – IHR KINDERLEIN 
KOMMET -. wurden sogar mit viel 
Applaus belohnt.

Alle Beteiligten waren sich einig: Das 
Krippenspiel in der Kirche gehört zum 
Heiligabend dazu, wie der geschmück-
te Tannenbaum und - OH DU FRÖH-
LICHE -. Besonders stimmungsvoll ist 
es immer, wenn die 3. Strophe dieses 
beliebten Weihnachtsliedes von Orgel 
und Posaunenchor gemeinsam be-
gleitet wird. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr. Vielen Dank noch ein-
mal an alle Mitwirkenden und Helfer für 
diesen wunderschönen Gottesdienst.

Rückblicke Buchholz
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Freiwilliges Kirchgeld 2022 in Ovenstädt
Auch im Jahr 2022 haben wieder viele 
Gemeindeglieder unser Projekt, Frei-
williges Kirchgeld ,finanziell  unterstützt. 
Dafür danken wir allen Spendern/innen 
recht herzlich.  Bis Ende Dezember 
sind 2235.- € an Spenden eingegan-
gen, die sich wie folgt zweckbestimmt 
aufteilen: 
Gemeindearbeit                      1 890 .- €
Gemeindebrief                             50 .- €
Kinderchor                                 100 .-  €
Kinder u. Jugendarbeit                80 .-  €
Kindergarten                              115 .-  €

Im Jahr 2023 steht auch unsere Kir-
chengemeinde vor großen finanziellen 
Herausforderungen wie gestiegene 
Heiz- und Energiekosten und nicht 
zuletzt die hohe Inflation. Aber den-
noch wollen wir auch in diesem Jahr 
unsere Gemeindearbeit  mit beson-
deren Gottesdiensten, Gemeindever-
anstaltungen und  Gemeindekreisen, 
weiterführen. Besonders am Herzen 
liegen uns hierbei die Kinder- und 
Jugendarbeit, der Kinderchor und die 
Konfirmandenbetreuung. Um das alles 
leisten zu können, benötigen wir auch 
die finanzielle Unterstützung unserer 
Gemeindeglieder. 
Aus diesem Grunde bitten wir alle Ge-
meindeglieder, soweit sie noch spen-
den möchten, bis zum 28. Feb. 2023 
mit einer Spende unser Projekt  zu 
unterstützen. Bitte helfen und unter-

stützen Sie damit Ihre Gemeinde. Ihr 
Beitrag ist freiwillig, die Höhe bestim-
men Sie selbst und jeder gespendete 
Euro  kommt unserer Ovenstädter Kir-
chengemeinde zu Gute. Möchten Sie, 
dass Ihre Spende zweckgebunden für 
Kinder- und Jugendarbeit, Kindergarten 
oder Kirchenmusik verwendet werden 
soll, so vermerken Sie dies bitte auf 
dem Überweisungsträger. Selbstver-
ständlich erhalten Sie auch eine steuer-
relevante Spendenbescheinigung.

Das Ovenstädter Spendenkonto 
lautet:
Volksbank Mindener Land eG: 
DE03 4949 0070 0735 9120 02

Für Ihre Spende sagen wir allen Spen-
dern/innen im Voraus ein ganz  herz-
liches Dankeschön. 
(MW)

Freiwilliges Kirchgeld 2022 in Ovenstädt
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21. Männerfrühstück in Ovenstädt
Am Samstag den 12.Nov. 2022 fand 
im Martin-Luther-Haus das 21. Män-
nerfrühstück in Ovenstädt statt. Der 
Einladung waren an diesem Vormittag  
30 Männer aus unseren Kirchenge-
meinden sowie aus Friedewalde und 
Petershagen gefolgt.
Nach der Begrüßung durch Hans-Wal-
ter Goldstein mit einleitenden Gedan-
ken und Worten aus dem Korinther-
brief, sowie mit dem obligatorischen 
Danke-Lied  wurde die Veranstaltung 
eröffnet. 
Ein reichhaltiges Buffet lud zum ausgie-
bigen Frühstücken ein. Als Referenten 
für unsere Veranstaltung konnten wir 
den Superintendenten des Kirchen-
kreises Minden, Herrn Michael Mertins 
gewinnen. Er berichtete zum Thema:  
„Aufgaben des Superintendenten und 
die aktuellen Herausforderungen im 
Kirchkreis Minden.“ 

Herr Mertins berichtete kurz über 
seinen bisherigen privaten und beruf-
lichen Lebensweg, bevor er ausführlich 
über seine nicht immer einfachen aber 
doch sehr interessanten und spannen-
den Aufgaben als Superintendent im 
Kirchenkreis Minden einging. Demo-
graphischer Wandel, weniger Gemein-
deglieder, sinkende Kirchensteuer-
einnahmen, fehlender Nachwuchs für 
Pfarrstellen waren hier die Eckpunkte. 
Konkrete Aussagen über eine Wieder-
besetzung unserer vakanten Pfarrstel-
le, die zur Zeit von Pfarrer Rethemeier 
als Vanzvertreter betreut wird, konnten 
wir nicht erhalten. Mit einer kurzen Zu-
sammenfassung durch Wolfgang Korff 
und dem gemeinsam gesungenen Lied  
„Unser Vater „ wurde die gelungene 
Veranstaltung beendet.  
Das 22. Männerfrühstück  ist für den  
3. Juni 2023 geplant. (MW)
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Vorfreude und Aufregung  
in der KiTa Emmaus

Nachdem wir uns nach den Weih-
nachtsfeiertagen wieder in der KiTa 
Emmaus trafen und sich die Räume 
mit Stimmengewirr und Kinderlachen 
füllten, dauerte es gar nicht lange, 
bis das erste Lied „ Januar, Februar, 
März, April,…“ welches das neue 
Jahr begrüßt, ertönte.
Die Kinder hatten einiges zu erzählen 
und wir erinnerten uns  an viele schö-
ne Aktionen und Begebenheiten der 
vergangenen Wochen zurück. 
Am 9.11. konnten wir wieder unser 

Laternenfest feiern. Gemeinsam mit 
den Kindern starteten wir mit einer 
kleinen „Dunkelparty“ in den einzel-
nen Gruppen. Dort wurden Geschich-
ten erzählt, Lieder gesungen und  es 
wurde getanzt. Dank eines Lunch-
pakets, gespendet vom Förderverein, 
konnten wir uns stärken, um dann 
gemeinsam mit den Eltern unseren 
Laternenumzug durch Ovenstädt  
singend und in Begleitung der Feuer-
wehr, zu starten.
Zu einem kleinen Ausflug am 15.11. 

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt
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Vorfreude und Aufregung  
in der KiTa Emmaus

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt

nach Petershagen waren dann unse-
re Schulis eingeladen. Sie nahmen 
an  der Veranstaltung „ Sicher durch 
den Mühlenkreis“ der Verkehrswacht 
Minden, unter der Moderation eines 
Verkehrssicherheitsberaters, teil. 
Der Kinderliedersänger Rainer Niers-
mann führte mit Liedern und Paro-
dien zum Thema Verkehrserziehung 
spielerisch und stimmungsvoll durch 
das Programm. Im Anschluss bekam 
jedes Schulkind eine CD geschenkt.
Ende November durften wir auch 
endlich wieder an drei Nachmittagen 
unsere Großeltern in die KiTa einla-
den. Darüber waren wir und vor allem 

die Kinder sehr froh. So konnten die 
Kinder mit ihren Großeltern Weih-
nachtsdekoration basteln, leckeren 
Kuchen essen und ihnen ihre Lieb-
lingsspielecken zeigen. Doch be-
sonders aufregend wurde es, als die 
Kinder die zuvor eingeübten Lieder, 
Wichteltänze oder auch ein platt-
deutsches Begrüßungslied vortragen 
durften und dafür wohlverdienten 
Applaus ernteten. 
Der Dezember begann mit Aufregung 
und Vorfreude auf Weihnachten. 
Bereits am ersten Tag im Dezember 
ging es los. Das erste Säckchen 
des  Adventskalenders wurde geöff-
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net und ein Zauberstern kam her-
vor. Ebenfalls durften die täglichen 
Adventsgeschichten nicht fehlen. 
Ein besonderer Tag war der, als der 
Nikolaus über Nacht zu Besuch kam 
und jedem Kind ein kleines Geschenk 
in die zuvor geputzten Stiefel steckte.  
In den weiteren Wochen wurde in der 
KiTa gebastelt, gesungen und auch 
schon einmal  über den Schabernack 
des kleinen Wichtels „Nisse“ gelacht. 
So staunten die Kinder der Blumen-
gruppe nicht schlecht, als die Milch 
über Nacht  plötzlich blau gezaubert 
war. Immer wieder vernahmen wir 
den leckeren Keksduft, der durch die 
Räumlichkeiten strömte. Außerdem 
wurde die Weihnachtsgeschichte 

von der Geburt Jesu den Kindern 
auf verschiedene Art  und Weise 
nähergebracht. Sei es in Form eines 
Kinderfilmes, einer Erzählschiene 
oder mit unserer Holzkrippe. Die 
Kinder konnten in den Tagen danach 
noch mit der Krippe die Weihnachts-
geschichte nachspielen.
Eine schöne Aktion erfreute uns noch 
am letzten Tag vor den Weihnachts-
feiertagen. Vivian Miklo und Claudia 
Kortwig besuchten uns und über-
reichten jedem Kind  ein Geschenk  
in Form einer süß befüllten Früh-
stücksdose, gesponsert von EDEKA 
Röthemeyer. 
Die ursprüngliche Idee von Herrn 
Miklo, Vivians Vater, konnte leider 

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt
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nicht in die Tat umgesetzt werden. 
Geplant war mit der Ponykutsche  
vorzufahren. Doch leider musste 
wegen eines technischen Defekts das 
Vorhaben geändert werden. Für die 
nette Geste  und die Spende sagen 
wir: Vielen lieben Dank! 
Den Abschluss der Vorweihnachtszeit 
bildete die Christmette am Heilig-
abend in der Kirche zu Ovenstädt. Ei-
nige Kinder hatten zuvor ein Krippen-
spiel  in Form einer Klanggeschichte 
und  einem Lied eingeübt, welche sie 
dann ganz aufgeregt vortrugen und 
den Gottesdienst damit untermalten.
  

Termine

•	 30.01.23-24.02.23   „MT-Clever„ 
Aktion des Mindener Tageblatt

•	 17.02.23  Karnevalsfeier in der KiTa 
Emmaus

•	 03.03.23  Puppentheater „Rabe 
Socke“

•	 13.03.23 Elternabend mit Frau 
Claudia Rückert von Gipfelkin-
der- Trainings zum Thema „MUT.
MACHT.STARK“     

•	 15.03.23-16.03.23 Schuli-Aktion mit 
Frau Claudia Rückert  

Schließungszeiten

•	 30.05.23 Teamtag
•	 17.07.2023 – 04.08.2023   

Sommerferien

Aus der KiTa-Emmaus Ovenstädt

Stellenausschreibung

•	 Ab sofort suchen wir für die KiTa Emmaus eine Erzieherin für  
zunächst 14 Stunden pro Woche. Es besteht die Möglichkeit der Auf-
stockung der Stunden. Die Stelle ist bis zum Sommer 2023 befristet.

•	 Desweiteren sind wir auf der Suche nach einer Vertretungskraft, die 
in Krankheitsfällen oder in Urlaubsabwesenheit unsere Reinigungs-
kraft in der KiTa und der Kirchengemeinde Ovenstädt vertritt.

Bei Interesse oder Fragen, wenden sie sich bitte an unsere Einrichtung 
(Tel.05707/2282).



32 Nachruf für Frau Helga Kortum

Nachruf für Frau Helga Kortum
Am 6. Januar 2023 verstarb die ehe-
malige Pfarramtssekretärin Frau Helga 
Kortum im Alter von 83 Jahren. Auf 
dem kirchlichen Friedhof in Ovenstädt 
wurde sie am 13. Januar 2023 beige-
setzt.
Vom 1. Juni 1979 bis zum 30. April 
1988 war sie im Gemeindebüro in 
Ovenstädt beschäftigt. Zu ihren Auf-
gaben als Pfarramtssekretärin gehörte 
das Haushalts- und Kassenwesen, 
der Schriftverkehr und das Führen der 
Kirchenbücher. 
Besondere Verdienste hat sie sich bei 
der Verwaltung und der Umgestaltung 
des kirchlichen Friedhofs in Ovenstädt 
erworben. Durch ihre umfangreiche 
berufliche Erfahrung in der Verwaltung 
war sie eine große Stütze für die Pfarr-
stelleninhaber. Aufgrund der häuslichen 
Pflege der Schwiegereltern konnte sie 

dann ihre Tätigkeit im Gemeindebüro 
nicht mehr weiterführen.
Die Verstorbene war aber weiterhin mit 
der Kirchengemeinde eng verbunden. 
Als langjähriges Mitglied im Kirchen-
chor und in der Frauenhilfe als Bezirks-
frau hat sie am Aufbau der Gemeinde 
tatkräftig mitgearbeitet. Den sonntäg-
lichen Gottesdienst hat sie bis zu ihrer 
Erkrankung intensiv mit ihrem Mann 
besucht. Wir erinnern uns mit großer 
Dankbarkeit an ihre Mitarbeit in der 
Gemeinde. 
In der langen Zeit ihrer Krankheit ist sie 
liebevoll versorgt und gepflegt worden, 
so dass sie ganz friedlich zu Hause 
einschlafen konnte.
Wir trösten uns mit dem Konfirmations-
spruch von Helga Kortum aus dem 
Johannesevangelium, Kapitel 14, 
Vers 23: 

Helga Kortum hat unseren Herrn Jesus 
Christus von frühester Jugend geliebt 
und aus dem Glauben gelebt. Nun darf 
sie Wohnung nehmen in Gottes Reich 
und schauen, was sie ein Leben lang 

geglaubt hat.
Wir bitten Gott um seinen Trost, beson-
ders für ihren Mann, die Kinder und die 
ganze Familie. 
(Hans-Walter Goldstein)

Jesus Christus spricht: Wer mich liebt, der wird mein Wort halten; 
und mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen und 
Wohnung bei ihm nehmen. 
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Nachruf für Frau Marlis Büsching
Am 2. Dezember 2022 verstarb die 
ehemalige Kindergartenleiterin Frau 
Marlis Büsching im Alter von 71 Jah-
ren. Auf dem kirchlichen Friedhof in 
Ovenstädt wurde sie am 20. Dezember 
2022 beigesetzt.
Über 36 Jahre war Marlis Büsching 
in der der Ev. Kindertageseinrichtung 
Emmaus tätig. Sie zählte zu den ersten 
Mitarbeiterinnen des neu gegründeten 
Kindergartens in Ovenstädt.
Viele Jahre hat sie den Kindergarten 
geleitet und war gleichzeitig auch 
Gruppenleiterin. Aus gesundheitlichen 
Gründen musste sie später die Lei-
tungsaufgaben abgeben.

In ihrer langen Berufstätigkeit hat sie 
viele Kinder aus unseren Kirchenge-
meinden Buchholz und Ovenstädt pä-
dagogisch begleitet. Inzwischen haben 
die ersten Kindergartenkinder schon 
selbst Kinder in der Tageseinrichtung. 
Wir sind dankbar für ihre in so vielen 
Jahren geleistete Arbeit in unserer Ge-
meinde.
Das Trostwort unseres Herrn Jesus 
Christus aus dem Johannesevan-
gelium, Kapitel 11, Vers 25 gibt uns 
Hoffnung und Zuversicht über den Tod 
hinaus: 

Marlis Büsching darf nun schauen, was 
sie geglaubt hat. Durch die Auferste-
hung Jesu Christi dürfen auch wir in 
Gottes Reich weiterleben. 
Wir bitten Gott, alle zu trösten, die um 

Marlis Büsching trauern. Besonders 
denken wir an ihren Lebensgefährten, 
der ihr in den letzten Jahren eine starke 
Stütze war.
(Hans-Walter Goldstein)

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.

Nachruf für Frau Marlis Büsching
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Einer hat den Durchblick
Im November hörten die Chaos Kids 
die Geschichte von Bartimäus und 
konnten diese mit Hilfe von  großen, 
farbigen Bildern per Dia für sich entde-
cken. Wir überlegten gemeinsam, wie 
sich das wohl  anfühlt, wenn jemand 
oder man selbst nichts sehen kann. Wir 
haben uns gegenseitig mit geschlos-
senen Augen geführt und festgestellt, 
dass das ziemlich ungewohnt ist und 
Vertrauen  benötigt, sich darauf einzu-
lassen ohne mal zu blinzeln :-)
Einige Kinder haben anschließend in 
Fühlkästen ihre Tastfähigkeiten getes-
tet und noch einen kleinen Quizzettel 
dazu ausgefüllt.  Auch haben wir wie-

derum  mit verbundenen Augen Topf-
schlagen gespielt, was für Spaß sorgte 
und im großen Gemeindesaal tatsäch-
lich gar nicht so einfach zu lösen war. 
Wir hatten tolle Hilfe bei diesen Aktionen 
von unseren Konfirmandinnen Leni und 
Ronja! Habt vielen Dank dafür!
Parallel hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, herbstliche Tischlaternen zu 
basteln, wozu es dann ein elektrisches 
Teelicht gab. Sowohl als kleine Erin-
nerung an die gehörte Geschichte und 
natürlich als 
gemütliches Licht für zu Hause in der 
dunklen Herbstzeit. Im Dezember hieß 
es dann: Auf die Plätzchen, fertig, los!

Rückblick ChaosKids
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Unser Treffen stand ganz im Zeichen 
von Gemütlichkeit und adventlichen 
Vorbereitungen auf Weihnachten. So 
haben die Kinder fleißig Plätzchen aus-
gestochen und mit allerlei tollen Perlen 
und Streuseln im Anschluss verziert. 
Es sind herrlich bunte Zuckerwerke 
entstanden und der ein oder andere 
Keks wurde auch schon mal genascht. 
Plätzchenduft zog durch das Ge-
meindehaus, was auch vom tagenden 
Presbyterium nicht unbemerkt blieb. 
Wunderbarerweise haben die Konfir-
mandinnen Hailey und Ronja uns in 
der Küche beim Backen unterstützt, 
sodass die Kinder voll und ganz bei der 
Sache und nicht am Ofen waren;-) 
Vielen Dank für diese Hilfe. Am Ende 
konnte jedes Kind eine Kekstüte mit 

nach Hause nehmen.Wer nach den 
Plätzchen noch kreativ werden wollte, 
konnte Weihnachtskarten basteln. Die 
Kinder haben mit bunten und glitzern-
den Papieren, Stanzen, funkelnden 
Steinen und viel Phantasie Karten 
für Ihre Familie oder Freunde gestaltet. 
Es war wie immer schön zu sehen, mit 
wie viel Elan und Begeisterung, in Ge-
danken an den Empfänger der Karte, 
daran gearbeitet wurde. Uns hat das 
Jahr 2022 mit euch Chaos Kids viel 
Spaß bereitet und wir freuen uns schon 
jetzt auf ein Wiedersehen zu den kom-
menden Treffen! Wir treffen uns am  
Mittwoch  1.Februar, 1. März und  5. 
April, jeweils um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus.  Wir freuen uns auf Euch!

Ramona & Anne Mareike
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Verstärkung im Redaktionsteam
Seit dem Weggang von Martina Neu-
barth füllen zwei junge, engagierte, 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen diese 
Lücke. Dabei handelt es sich um Jo-
hanna Schildmeier und Anne Mareike 
Zillmann. Johanna Schildmeier wurde 
bereits im letzten Gemeindebrief kurz 
vorgestellt.

Anne Mareike Zillmann ist die Tochter 
unserer langjährigen Presbyterin und 
Mitglied des Kreis-Synodalvorstandes  
Marita Zillmann. Anne Mareike ist in 
Ovenstädt aufgewachsen und unse-
rer Kirchengemeinde schon immer 

sehr verbunden. Mit Martina Neubarth 
hat sie gut und innovativ zusammen 
gearbeitet und hat unter anderem die 
ChaosKids ins Leben gerufen. Diese 
Gruppe betreut sie, gemeinsam mit 
Ramona Klupiec, auch jetzt noch. Mit 
ihrer fröhlichen und engagierten Heran-
gehensweise bringt sie neue Ideen und 
frischen Wind in unser Redaktions-
team, worüber wir uns sehr freuen. Wir 
hoffen und wünschen, dass diese bei-
den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen  
uns noch lange bei der Gestaltung und 
Erstellung des Gemeindebriefes feder-
führend unterstützen. (MW)
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Kontakte
Pfarrer Hendrik Rethemeier         
Vakanzvertreter
Sollort 1, 32423 Minden				     
Telefon: 0571/9742827
hendrik.rethemeier@teleos-web.de

Laienprediger Wolfgang Korff   
Ringstr. 105, 32469 Petershagen
Telefon: 05707/2287
w-korff@t-online.de

Gemeindebüro mit Friedhofsverwaltung Ovenstädt
Frau Daniela Frenz Öffnungszeiten
Brinkstr. 11, 32469 Petershagen 	       montags: 08:30 bis 11:00 Uhr
Telefon: 05707/9199166 		        mittwochs: 15:30 bis 17:30 Uhr
Telefax: 05707/1016 			         donnerstags: 08:30 bis 11:00 Uhr
Gemeindebuero@kirchengemeinde-ovenstaedt.de
www.kirchengemeinde-ovenstaedt.de

Gemeindebüro Buchholz
Buchholzer Straße 22; 32569 Petershagen, 
geöffnet mittwochs 18:30 bis 19:30 Uhr
Telefon: 05765/942883

Ev. Kindertageseinrichtung Emmaus
Leitung: Angela Holte und Silvana Meyer
Ringstr. 86, 32469 Petershagen
Telefon: 05707/2282 Fax: 05707/9199069
Ev.kita.ovenstaedt@gmx.de

Presbyter*innen Buchholz
Delia Kaiser (Vorsitz)	 05765/1557
Marlies Busse (Kirchm.)	05765/233
Heike Göb 		  05765/271
Birgit Kanning 		  05765/596
Reinhard Lüdecke 	 05765/1423
Gabriele Lühr 		  05765/941217

Ovenstädt
Karin Winterstein (Vorsitz) 	05707/1591
Gisela Nordholz (Kirchm.) 	05765/1248
Nicole Herrmann           	05707/9393456
Bärbel Kahlert 		  05765/1644
Wolfgang Korff 		 05707/2287
Karin Pörtner 		  05707/1543

Pfarrer i.R. Hans-Walter Goldstein
Höckriges Feld 19, 32469 Petershagen
Telefon: 05707/679  
hwgoldstein@me.com
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Weitere Dienste

Weitere Dienste

Chorleitung Kinderchor 	    Antje Glöckner 	 0160/6764430
Chorleitung Posaunenchor 	    Martin Rodenbeck 	 05765/631
Diakoniestation Petershagen-Nord 			   0571/888043730
Diakonie Stiftung Salem Minden 			   0571/88040
Menzestift Martin Rodenbeck 				   0571/888044502
Kreiskirchenamt Minden 				    0571/837440
Telefonseelsorge 					     Tel: 0800/1110111 	
							       Tel: 0800/1110222

 

Impressum: Der Gemeindebrief wird herausgegeben von den Presbyterien 
der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Buchholz und Ovenstädt.
V.i.S.d.P: Frau Karin Winterstein, Frau Delia Kaiser
Mail: Gemeindebuero@kirchengemeinde-ovenstaedt.de
Redaktionsteam: 
Marlies Busse (MB), Delia Kaiser (DK), Manfred Winterstein (MW).
Gestaltung: Johanna Schildmeier, Anne Mareike Zillmann (AMZ)
Auflage: 1.255

Spendenkonten der Gemeinden
Wenn Sie die Arbeit Ihrer Kirchengemeinde mit einer Spende unterstüt-
zen möchten, bitten wir um die Überweisung auf eines der folgenden 
Spendenkonten. Wenn Sie möchten, können Sie gern einen Spenden-
zweck angeben.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Buchholz
Volksbank Herford-Mindener Land
BIC: GENODEM1HFV IBAN: DE65 4949 0070 0440 9719 10

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ovenstädt
Volksbank Herford-Mindener Land
BIC: GENODEM1HFV IBAN: DE03 4949 0070 0735 9120 02

Vielen Dank an alle,die für ihre Kirchengemeinde etwas übrig haben!
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Eindrücke von  

den ChaosKids
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Eindrücke von  

der KiTa Emmaus




